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Vorwort zur 
 

54. RALLYE ATLANTIS 
 

 

 

 

Liebe Rallye-Sport Begeisterte, 

 

viele Grüße zur diesjährigen 54. ADAC Rallye Atlantis, rund um Kaltenkirchen.  

 

In einer Zeit, in der weltweite Krisen unseren Alltag prägen, mögt ihr euch vielleicht fragen, wie das Clubleben und 
der Spaß am Motorsport angesichts dieser Herausforderungen bestehen können. Wir sind hier, um euch zu versi-
chern, dass unser Engagement für den Motorsport nicht nur anhält, sondern sich auch in Richtung einer nachhalti-
geren Zukunft bewegt. 

 

Unsere Helfer an der Strecke sind der Kern unserer Rallye-Familie und sie sind stets bereit, euch zu unterstützen und 
für eure Sicherheit zu sorgen. Doch es geht nicht nur darum, unseren Fahrern Spaß und Freude zu bereiten, sondern 
auch darum unserer Verantwortung für die Umwelt gerecht zu werden. Deshalb haben wir uns der CO2-
Reduzierung verschrieben, indem wir Elektrofahrzeuge in den nächsten Jahren in unsere Rallyes integrieren.  
Der Wettbewerb treibt die Innovationen und Fortschritt im Motorsport voran. 
 

Diese Rallye zeigt, dass der Spaß, das Clubleben und die Begeisterung für den Motorsport auch in Zeiten weltweiter 
Krisen bestehen bleiben und auch wichtig für die Gesellschaft sind. 

 

Das sehen auch die Behörden, Bürgermeister, Gemeinden, Feuerwehren und die über 200 Helfer so. 

Deswegen gilt mein Dank all denen, die diese Veranstaltung auch bei schlechtem Wetter unterstützen. Die Firmen 
Papenburg, BauMit und H+H Celon ermöglichen es den Teilnehmern eine einzigartige Wertungsprüfung zu fahren. 
Diesen gilt unser besonderer Dank, genauso wie Herrn Bürgermeister Krause der Stadt Kaltenkirchen, der uns bei 
allen Belangen unterstützt. 
 

Allen Rallyeteams eine spannende, faire und unfallfreie Veranstaltung. 

 

 

Mit Begeisterung und der Vorfreude auf eine spannende Veranstaltung 

für das gesamte Orgateam der Rallye Atlantis 

 

 

 

 

 

Jürgen Mannshardt 

Rallyeleiter der Rallye Atlantis 
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Rallye Atlantis 

Die Sieger 

 

Gesamtsieger 
 

1. Platz - Michael SØrensen / Erik Kristensen 

2. Platz - Dennis Rostek / Nico Otterbach 

3. Platz - Martin Schütte / Kerstin David  

 

Gesamtsieger 
 

1. Platz - Martin Schütte /  Kay Treder 

2. Platz - Dennis Rostek / Tobias Braun 

3. Platz - Uwe Broda / Janik Buck 

 

Rallye Atlantis 2019 

 

 

Rallye Atlantis 2022 

 

 

Rallye Atlantis 2018 

 

 

 

Die 54. Rallye Atlantis 2023 ist Endlauf der Region Nord der vom Deutschen Motorsportbund ausgeschriebenen Serie von 

Rallye 70 Veranstaltungen in Deutschland - dem „DRC DMSB Rallye Cup“. 

Rallye 70 Veranstaltungen werden an einem Tag ausgetragen, die Anreise  kann am Vortag erfolgen. 

Vormittags erfolgt für die Teams nach der Dokumentenabnahme und der technischen Abnahme das Abfahren der Wer-

tungsprüfungen und das Erstellen des „Aufschriebs“. 

Dieser „Aufschrieb“ dient dann den Fahrern als Anhalt während der Wertungsprüfungen. 

Top Zeiten lassen sich nur durch eine gute Zusammenarbeit zwischen Fahrer und Beifahrer erzielen. 

Der Beifahrer muss die vorher notierten „Noten“ punktgenau vorlesen, der Fahrer muss dann diese vorher von ihm vorge-

gebenen Informationen im Renntempo umsetzen. 

 

Gesamtsieger 
 

1. Platz - Andreas Dahms / Lena Zornig 

2. Platz - Kai-Dieter Kölle / Theresa Bockwoldt 

3. Platz - Christian Riedemann / Christian Brünjes 

 

Rallye Atlantis 2021 

 

 

Gesamtsieger 
 

1. Platz - Dennis Rostek / Michael Wenzel 

2. Platz - Claus Christensen / Peter Krag 

3. Platz - Christopher Gerhard / Christian Frorath 

 

Rallye Atlantis 2020 

 

 

Gesamtsieger 
 

1. Platz - Eerik Pietarinen / Antti Linnaketo 

2. Platz - Philip Geipel / Katrin Becker-Brugger 

3. Platz - Dennis Rostek / Tobias Braun 
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Rallyezentrum 

 auf dem Festplatz Kaltenkirchen 
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WP 1 + 5  - Schmalfeld 
Start: WP 1 ab ca. 11.45 Uhr  

  WP 5 ab ca. 14.45 Uhr 
 

Die Wertungsprüfung Schmalfeld bietet den Teilnehmern den bekannten Rundkurs mit einer Runde und einer 

langen Ausfahrt Richtung Schmalfeld. 

Zu den angegebenen Startzeiten können nicht nur die teilnehmenden Rallyefahrzeuge sondern auch die inte-

ressanten Vorausfahrzeuge auf ihren Fahrten verfolgt werden. 
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Team SØrensen / Dalsager 
 

Michael SØrensen / Mads Dalsager 
Fahrzeug: Renault Clio rally5  

Der 52 jährige Däne Michael Sörensen 
gewann 2022 als erster Fahrer der 
DASU die Rallye Atlantis auf einem 
Skoda Fabia R5. 

In diesem Jahr startet er mit einem 
Fahrzeug der Kategorie rally5. 

Copilot ist der 27 jährige Mads Dalsa-
ger.  

Der Clio leistet mit seinem 4 Zylinder 
Turbo und 1.300 ccm immerhin 180 
PS.  

Ein Platz in den Top Ten ist da, vor 
allem in den Händen des erfahrenen 
Dänen, durchaus realistisch. 

Visselhöveder Herbstrallye 2023 

Foto: Rally Media 
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Team Kölle / Bockwoldt 
 

Kai Dieter „Kaidi“ Kölle / Theresa Bockwoldt 
Fahrzeug: Porsche 911 - Klasse NC2  

„No Farmer, no Food“ steht auf dem Transporter sowie auch auf dem Zuffenhauser 911 RS.  

Als Landwirt dürfte der aus Grube stammende Kai Dieter Kölle auf dem gefürchteten „Bauernglatteis“ quasi heimisch sein. 

Seine aus Süssau stammende Beifahrerin Theresa Bockwoldt las „Kaidie“ bereits am Polarkreis die Noten. 

Beste Voraussetzungen für ein Top Ergebnis bei herbstlichen Bedingungen. 

Holsten Rallye            Foto: Rally Media 



 

11     

WP 2 + 6   - Wittenborn 
Start: WP 2 ab ca. 12.20 Uhr  

  WP 6 ab ca. 15.20 Uhr 
 

Die Wertungsprüfung Wittenborn wird als Rundkurs gefahren. Dank der freundlichen Unterstützung der Ge-

schäftsleitungen darf die Strecke auch in diesem Jahr wieder über das Betriebsgelände des H+H Celcon Wer-

kes und des Kieswerks Papenburg in Wittenborn führen. Zu den angegebenen Startzeiten können nicht nur 

die teilnehmenden Rallyefahrzeuge sondern auch die interessanten Vorausfahrzeuge auf ihren Fahrten ver-

folgt werden. 
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Informationen und Hinweise für Zuschauer 
 

Liebe Zuschauer, 
 

um diese Motorsportveranstaltung für alle Beteiligten zu einem spannenden aber sicheren Erlebnis zu gestalten, sind wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
 

Der Ablauf der einzelnen Wertungsprüfungen gestaltet sich wie folgt: 
 

Etwa 30 Minuten vor dem ersten Teilnehmer wird die Strecke mit der Durchfahrt eines Fahrzeugs mit eingeschal-
teter Warnblinkanlage befahren. 
Ab dann ist die Strecke komplett gesperrt. Es folgen ca. 15, 10 und 5 Minuten vor dem ersten Teilnehmer 3 Vorwa-
gen in sehr zügigem Tempo. Die Fahrer gehen zu diesem Zeitpunkt von einer komplett gesperrten und freien Stre-
cke aus. 
Während der Wertungsprüfungen können Lücken zwischen den Fahrzeugen entstehen.  
Bitte betreten Sie auch dann in keinem Fall die Strecke. 
Erst nach der Durchfahrt des Schlußwagens mit der grünen Leuchte ist die Strecke wieder frei. 

 
Zu Ihrer eigenen Sicherheit ist es sehr wichtig, dass Sie als Zuschauer das Rennen nur von den aus-
gewiesenen Zuschauerzonen aus verfolgen. Diese sind besonders gekennzeichnet. Nur innerhalb 
dieser Zonen besteht für Sie ein Versicherungsschutz. 
Alle anderen Flächen außerhalb dieser Zonen gelten für Zuschauer als Sperrzonen. Bei Fragen ste-
hen Ihnen unsere Sportwarte gern zur Verfügung.  
 

Die wichtigsten Verhaltensregeln haben wir für Sie noch einmal in Kürze zusammengefasst: 

• Befolgen Sie immer die Anweisungen der Sportwarte! 

• Beachten Sie die Absperrungen! 

• Betreten Sie niemals die Strecke! 

• Halten Sie die Start- und Zielbereiche frei! 

• Entfernen Sie keine Hinweisschilder oder Pfeile! 

• Achten Sie auf Ihre Kinder! 

• Bringen Sie keine Hunde mit! 

• Parken Sie die Zufahrts- oder Rettungswege nicht zu! 

 
 

 

Systematische Darstellung von grundsätzlichen Sperrzonen an Rennstrecken im 
Rallyesport 

Das Team des MSC Kaltenkirchen dankt Ihnen für Ihre Mithilfe und freut sich auf eine 
spannende und sichere Veranstaltung gemeinsam mit Ihnen! 
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WP 3 + 7   - Fredesdorf 
Start: WP 3 ab ca. 13.05 Uhr 

  WP 7 ab ca. 16.05 Uhr 

Die Wertungsprüfung Fredesdorf mit einer anspruchsvollen Streckenführung als „Verbindung“ zwischen den 

WP´s Wittenborn und Stuvenborn stellt höchste Anforderungen an die Teilnehmer. 

Zu den angegebenen Startzeiten können nicht nur die teilnehmenden Rallyefahrzeuge sondern auch die inte-

ressanten Vorausfahrzeuge auf ihren Fahrten verfolgt werden. 
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Team Semmelhaack / Möck 

John Semmelhaack / Christian Möck 
Fahrzeug: Audi S3 8L - Klasse NC7 

 

 

 

Rosenhof Rallye 2023 

Foto: Rally Media 

Team Semmelhaack / Kroll 

Ulf Semmelhaack / Peter Kroll 
Fahrzeug: Subaru Impreza WRX STI - Klasse NC6 

 

 

 

Rosenhof Rallye 2023 

Foto: Rally Media 

Der Elmshorner Ulf Semmelhaack 
hat mit Peter Kroll einen, wenn 
nicht den, erfahrensten Copiloten 
in Deutschland an seiner Seite. 

Über 500 Rallyes hat der 60 jähri-
ge Betriebswirt Kroll bereits auf 
dem Kerbholz. 

Seit 2019 an der Seite des Logis-
tik Untenehmers Semmelhaack. 

Meist im Subaru WRX, in diesem 
Jahr auch auf Toyota GR four. 

Eher ein Zufall führte den 29 jährigen Assis-
tenten der Geschäftsleitung John Semmel-
haack und den gebürtigen Oeringer, inzwi-
schen in Emden lebenden, Christian Möck 
2019 zusammen. 

In der Saison 2022 konnte der 55 jährige Feu-
erwehrbeamte Möck den Elmshorner Youngs-
ter zum Sieg im ADAC Rallye Cup/ Schleswig 
Holstein navigieren. 

Gemeinsam wurden das durchaus unter-
schiedlich anzusehende Duo norddeutscher 
Vizemeister.   

Team Petersen / Krabbenhöft 

Rolf Petersen / Jürgen „Krabbi“ Krabbenhöft 
Fahrzeug: Mitsubishi Evo9 - Klasse NC1  

 

 

Am Ende des Tages wird es schwermütig. Ein 
Großer des Sports nimmt Abschied.  

Jürgen Krabbenhöft aus Neubehrend sagt dem 
aktiven Sport ade.  

Die 54. ADAC Rallye Atlantis wird an der Seite 
von Rolf Petersen seine letzte Rallye sein. 

22. Juni 1974 bis 4.Novmeber 2023…..  
dazwischen liegt so ziemlich alles was ein Ral-
lyeleben bieten kann.  

So mancher hat auch mal den Kopf einziehen 
müssen. Ob in Frankfurt, Kiel oder sonst wo. 

Denken sie beim Lesen dieser Zeilen an fol-
gendes….mit dem gelben Evo9 von Rolf Peter-
sen fahren 151 Jahre Motorsport an Ihnen vor-
bei. Rolf Petersen 78 Jahre, „Krabbi“ 73 Jah-
re….. 

respektvolles Anfeuern ist da durchaus ange-
bracht…..und Rolf hat noch nicht fertig. 

Bergring-Rallye Teterow 

Foto: Rally Media 
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Team Dinkel / Benning 

Patrick Dinkel / Alexander Benning 
Fahrzeug: Hyundai i20 N - Klasse RC2 

 

 

Nach der Rallye Stemweder Berg ist die Atlantis 
erst die zweite Rallye auf dem Hyundai i20 N, 
aber die dritte gemeinsame Veranstaltung für 
den 26 jährigen Rossacher Patrick Dinkel und 
den 49 jährigen Oberhausener „Alex“ Benning.  

Planungen für die DRM 2024 können durchaus 
als sehr fortgeschritten bezeichnet werden. 

Wie bei N .Knacker/ T. Puls wird das Fahrzeug 
von fs- Motorsport aus Luxemburg eingesetzt. 

Saarland Pfalz Rallye 2023 

Foto: Sascha Dörrenbächer 

Team Knacker / Puls 

Nico Knacker / Thomas Puls 
Fahrzeug: Hyundai i20 N - Klasse RC2 
 

 Der 26 jährige Siedenburger Nico Knacker und 
der Stuvenborner Thomas Puls starteten erst-
mals als Team in der diesjährigen DRM. 

Zum Saisonabschluss heißt es für den 63 jähri-
gen Bauunternehmer nun „mit einem Rally2 
durch`s Wohnzimmer“….denn so könnte man 
die Wertungsprüfung 4 und 8 in Stuvenborn 
(interne Bezeichnung Brookring) durchaus be-
zeichnen. 

Stemweder Berg Rallye 2023 

Foto: Sascha Dörrenbächer 

Zielankunft 

Stemweder Berg Rallye 2023 

Foto: Thomas Puls 
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WP 4 + 8   -  Stuvenborn 
Start:  WP 4 ab ca. 13.00 Uhr  

  WP 8 ab ca. 16.00 Uhr 
Die Wertungsprüfung Stuvenborn ist der  bekannte Rundkurs, der schon seit den 70er Jahren als Wertungs-

prüfung dient. 

Bei rechtzeitiger Ankunft an der Wertungsprüfung sind interessante Vorauswagen zu sehen. Als sogenannte 

„Nullwagen“ sind als schnelle Vorauswagen der Lancia Delta Integrale der Familie Ahrens sowie das Team 

Andreas Dahms / Paul Schubert mit dem neu aufgebauten Porsche 996 GT3 zu bewundern. 

Verpflegung gibt es wie immer am Zuschauerpunkt Z5. 
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PRESSEMITTEILUNG 
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Team von Appen / Buck 
 

Marco von Appen / Janik Buck 
Fahrzeug: Subaru WRX - Klasse NC1  

 

 

 

 

 

 

Rosenhof-Rallye 2023 

Foto: Rally Media 

Beide haben bisher in unterschiedlichen 
Teams und Fahrzeugen ihr Potential 
bereits mehrfach unter Beweis gestellt. 

Bei der diesjährigen Atlantis die Premie-
re als Team. 

Der Kisdorfer „Spänemacher“ Marco 
von Appen und der Eutiner KFZ Fach-
mann Janik Buck. 

Technische Kompetenz trifft auf ge-
wohnt ruhige Ausstrahlung aus dem 
Hause Buck. 

Gemeinsam wollen die Zwei dem Suba-
ru seine diesjährigen Zicken austreiben. 

An der Besatzung des WRX wird es 
nicht scheitern. 

 

 

Team von Appen / Brodhage 
 

Timo von Appen / Lisa Brodhage 
Fahrzeug: Peugeot 206 - Klasse NC3  
 

 

 

 

 

 

Das Popometer vom Vater durchaus in die Wie-
ge gelegt, geht der gelernte Fahrzeugbauer Ti-
mo von Appen mit seiner Lebensgefährtin Lisa 
Brodhage auf die Zeiten-Jagd bei ihrer Heimver-
anstaltung.  

Zuletzt haderte Timo noch mit der Ersatzteilver-
sorgung für den 206er „Löwen“.  

Beide gehören zu der Abteilung „wir machen 
Späne“ 

…..man sollte sie auf der Rechnung haben. 

Rosenhof-Rallye 2023 

Foto: Rally Media 
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Team Holz / Eichenauer 

Armin Holz / Nico Eichenauer 
Fahrzeug: Opel Corsa rally4 - Klasse RC4  

Team Wendt / Sacher 

Max Wendt / Rico Sacher 
Fahrzeug: Suzuki Swift Sport - Klasse NC4  

Der aus Celle stammende 
Armin Holz, nach einer 
langen Zeit in diversen VW 
Golf und einer kurzen 
Peugeot Zeit wieder Back 
to the Roots bei Opel, der 
Marke seiner ADAC Junior 
Zeit im Kadett Gsi.  

Im Opel Corsa rally4 be-
streitet er mit seinem Copi-
loten Nico Eichenauer aus 
Harsewinkel Rallyes mit 
nationalem und internatio-
nalem Status. 

Der Spaß steht klar im 
Vordergrund der beiden in 
der Szene geschätzten 

Sportfreunde. 

Das Stemweder Team kommt als führendes 
im DRC Cup/ Region Nord nach Kaltenkir-
chen. 

Mit 35,94 Punkten. 

Damit liegen sie 8,29 Punkte hinter dem 
Führenden in der Region Süd, wo im Saar-
land das regionale Finale stattfindet. 

Show Down dann im Hessischen Bergland 
beim Endlauf. 

Visselhöveder Herbstrallye 2023 

Holsten Rallye  2023 

Foto: Rally Media 
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Der MSC Kaltenkirchen und das Veranstaltungsteam 

bedanken sich bei den Förderern, Sponsoren und Unterstützern, 

die solch eine Veranstaltung überhaupt erst möglich machen. 

 

Wir sagen DANKE !       

Impressum: 
 

MSC Kaltenkirchen e.V., Ortsclub im ADAC 
Postfach 1219, 24568 Kaltenkirchen 
 

Verantwortlicher: Jürgen Mannshardt 




